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Der Name Palästina stammt aus der Verwaltungssprache des römischen Reiches. Es handelt sich um den Südteil der 
sog. Arabischen Scholle: Ein Tafelgebirge aus marinen Kalksteinschichten.
Palästina empfängt seine Fruchtbarkeit vom Steigungsregen - es war nie ein agrarisches Überschußgebiet. 
Wirtschaftsberufe sind v.a. Bauern und Nomaden: Kleinvieh-Nomaden, Schasu, Apiru (outlaws).

Grenze nach Süden: Negevwüste

Grenze nach
Osten:
Syrisch-
arabische 
Wüste

Grenze nach Norden:
Yarmuk und Leontes

Ostjordanland, 
das in dreistu-
figer Verwerfung 
steil zum Jor-
dangraben 
abfällt

Drei Häfen
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